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Stellungnahme zu aktuellen technischen Änderungen in der Klasse. 
 
Vorfall: 
nach Auswertung von Aufnahmen von an Wettfahrten teilnehmenden Jollenkreuzern wurde 
festgestellt, dass diverse Konstruktionen entwickelt wurden, um : 

1. das Einwickeln der Spinnakerfalle in das Vorsegel im Topbereich zu vermeiden. 
2. Die Freigängigkeit der Segel unter dem Achterstag zu verbessern. 

 
Zu 1: 
Entsprechend der Bauvorschrift ist eine Führung des Spinnacker- / Gennakerfall im Bereich bis 100 
mm vor oder über die Messmarke I Vorsegel möglich. 
 
Die Vermessung enthält nur dieses Maß, setzt aber voraus, das auf dem weiteren Weg des Falls 
keine weitere Hilfe / Führung verwendet wird, die das Überschreiten dieser Masse möglich macht. 
 
Die Intention der Vermessung ist, dass das Dreieck aus Mast , Gennakerbaum / Spinnackerbaum 
Austrittspunkt Fall am Mast für alle Boote einheitlich zu regeln ist und dies in der Fläche zu 
begrenzen. Alle Maßnahmen, die diese Fläche bei gesetztem Spinnacker / Gennaker zu vergrößern 
sind unzulässig. 
 
Zulässig sind aber die Verwendung eines Barberholers / Leitwerks / etc, das bei nicht gesetztem 
Spinnaker / Gennaker effektiv das Einrollen des Falles verhindern hilft, jedoch bei gesetzten Segeln 
keinen kontrollierenden Einfluss aufweisen, der eine Vergrößerung der Dreiecksfläche erlauben 
würde. 
 
Wirkungen, die dem Fall und nicht dem Messpunkt / Führung zuzurechnen sind (Material Fall) 
werden nicht betrachtet und bleiben freigestellt. 
 
 
Zu 2 
 
In der Bauvorschrift ist das Führen eines Achterstags und die maximale Lage des Angriffspunktes 
des Achterstags in Bezug zur Messmarke Großsegel und Deck. Und achterkante Mast 
 
Die Vermessungsintention ist, ein Dreieck zu definieren, in dem das Segeldreieck des Großsegel zu 
schoten ist. 
 
Alle Maßnahmen, die diese Dreiecksfläche vergrößern können und dem Anschlagspunkt des Stags 
zugeordnet werden können oder das Dreieck das Stag führend vergrößern ( Peitsche hält das Stag 
zusätzlich über Rolle / Öse außerhalb des Dreiecks) sind unzulässig. 
 
Der nicht Gebrauch des geführten Achterstags ist zulässig. 
Das Stag ist wie alle Stage freigestellt und kann damit auch geformt / verformbar sein 
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